
Kleinere Mitteilungen.

Georgische Kunst. Ausstellung in Berlin und öln
ach den beiden usstellungen russischer UunstT, Fresken un

Ikonen, die 1ın den etzten Jahren ıIn Berlin un anderen deutschen
Städten gezeigt wurden, veranstalte dieses Jahr die „Deutsche (resell-
schaft Studium Osteuropas” eiıne usstellung der (}

uns(di%, iıhre Entwicklung VO! bıs Jahrhundert zeıgen.
Neben dem ausgezeichneten photographischen Materı1al der aukuns
und den Freskenkopien brachte TrTof Tschubinaschwili eine el von

interessanten Mınılaturen, Metallarbeiten und Stickereı:en AaUus dem
Museum VOon 18 nach Luropa. uch dıe Fachleute sınd ersiaun ber
diesen Reichtum des Gebotenen, der ZUIN ersten qale einen aren
Begriff der georgischen unst gibt Man S1e daß dieses and n_
über seinen chrıstlıchen Nachbarländern, VOr em gegenüber Kon-
stantinopel, seine igenar ewahrte, wenn uch ständıge Be-
zıiehungen Byzanz und Armenien seinen Austausch en Zeilen
förderten uch mıiıt Rußlland 1äßt sıch owohl iın der Architektur W1€e
ın der Maiereı ıne CENSEC Verbindung herstellen Mıt den Ländern des
Südens, VOT em Syrien und Palästina, estehen ebenfalls Zusammen-
änge, wWwWI1Ie die irüuhen Malereien, eiıne Mınıatur mıt der Darstellung
der Heılung des elähmten 2UN einem Pentekostarıon des 1 Jahr-
hunderts (Taf J11) zeigen. Diıe emnächst erscheinmenden Arbeiten Ol

Tol Tschubinaschwili werden hierüber Klarheıt bringen, uch über
die wichtige rage ach der Entstehung der Kuppelkirchen, deren
irüuheste Beispiele ın Georglıen sıch schon 1MmM Jahrhundert iinden.
Besonders eindrucksvoll diıe großen Metallarbeıten, VOT em das
freistehende Kreuz A4aUus Kazchi (Taf 1I) 4US dem 11 Jahrhundert, oder
dıe iIrüuhen Ikonen, VOTL em dıe Madonna mıt den kleinen Reliefs 4US

Schemokmediı (15 Jahrhundert: Taf IV), die och vollkommen ın der
firühchriıistlichen Tradition bleibt Wundervoll wirken die Stickereijen,
dıe Grablegungsbilder, w1e das VO! Hofmarschall Rostom Ischeıiıdse 1661
gestiftete (Taf V) der die eıle des Ornates, VOoO  —_ denen eine grohe
Zahl den Zusammenhang mıt dem griechischen ult zeigte.
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